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Die Finger beider Hände werden also für
den Faktor, mit dem 9 multipliziert wird,
verwendet. Für das Produkt 3x9 wird
entsprechend der 3. Finger abgeknickt
(9 bleiben stehen), links vom abgeknickten

Finger zeigen zwei stehende die
Zehnerzahl, rechts 7 stehende Finger
die Einerzahl an.

2. Die «Milchmädchenrechnung»

Diese hat in unserem Fall nicht nur den
Vorteil, dass sie sehr leicht durchzuführen

ist, sie liefert auch, immer richtige
Ergebnisse.

Anzuwenden ist der Trick auf alle
Produkte zwischen 5x5 und 10 x 10. Hier
sind jetzt zwei Faktoren wichtig. Kein
Problem — wir haben ja auch zwei Hände.

Wenn jede von ihnen den
«Überschuss» über 5 angibt, sind die beiden
Faktoren eindeutig bestimmt.
7. Beispiel: 7x9

stehende Finger; 2 + 4 6 (Zehner)
abgeknickte Finger: 3x1=3 (Einer)
Ergebnis: 7 x 9 63

2. Beispiel: 6x7
Hier rechnet man ganz genauso, wenn
auch die Finger das Ergebnis nicht ganz
unmittelbar anzeigen:

stehende Finger: 1 + 2 3 (Zehner)

abgeknickte Finger: 4x3= 12 (Einer)

Ergebnis: 6x7=30 + 12 42

Diesen Trick muss man selbst an einigen
Beispielen üben, bevor man ihn vorfüh
ren kann. Und genauso lernen ihn die
Schüler: indem sie nachahmen, was
ihnen der Lehrer vormacht, und es dann
selbst an immer neuen Beispielen
probieren. Die dabei sicher aufkommende
Frage, warum die stehenden Finger
addiert und die abgeknickten multipliziert
werden müssen, wird durch die
Aufforderung zu neuen Versuchen
beantwortet: wenn man den Trick so einfach
erklären könnte, wäre er ja kein Trick
mehr!

SANITÄR
HEIZUNG
LÜFTUNGDU n

G
spezialisiert auf Schulhausund

Hallenbad-Bauten

Dipl. Ing. E. WILLI AG
Chur Arosa
Flims Lenzerheide

22


	...

